
Englischer Europa-Abgeordneter
spricht Klartext
geschrieben von Helmut Jäger | 7. Februar 2012

Der konservative englische Europa-Abgeordnete Roger Helmer besuchte am
1. Februar eine Abendveranstaltung der EUROFER, des europäischen
Verbandes der Stahlindustrie. Dieser Besuch veranlasste ihn zu folgendem
aufrüttelnden Kommentar auf seiner Webseite.

Pflichtlektüre für Kandidaten
geschrieben von Helmut Jäger | 7. Februar 2012

In einem offenen Brief haben 16 prominente Wissenschaftler im Wallstreet
Journal einen Aufsatz veröffentlicht: „Nur keine Panik wegen
Klimawandel!“ Der Aufsatz soll Kandidaten für politische Ämter und
Politiker aufrütteln. Allerdings kann man in Deutschland Zweifel haben
angesichts der häufig zu beobachtenden Wirklichkeitsverweigerung unserer
Politiker.

Klimawahn und Energiezukunft der
Menschheit
geschrieben von Helmut Jäger | 7. Februar 2012

Lord Monckton argumentiert gegen die übertriebenen Behauptungen des IPCC
von der Klimaerwärmung und zieht die ökonomische Schlussfolgerung: „Wir
müssen wieder Boden unter die Füße bekommen und unsere fossilen
Brennstoffe nutzen, Schiefergas und so, um den Milliarden von Menschen
Elektrizität zu geben, die noch keine haben: Das nämlich ist der
schnellste Weg, sie aus der Armut zu befreien und schmerzlos die
Weltbevölkerung zu stabilisieren. Das würde echte Vorteile für die
Umwelt bringen.“
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Grundmodell der Erde als
Schwarzkörper – Ein ganz schweres
Problem
geschrieben von Helmut Jäger | 7. Februar 2012

Der amerikanische Physikdozent Robert G. Brown, Duke University, NC, hat
sich mit einem Grund- und Ausgangsmodell für Klima-Simulationen
beschäftigt. In seinem Aufsatz beschreibt Dr. Brown die nahezu
unüberwindlichen Schwierigkeiten, das Klimageschehen auch nur annähernd
wirklichkeitsgetreu zu modellieren.

Keine Indizien für positive
Rückkopplung, keine Klimakipppunkte
in Sicht
geschrieben von Helmut Jäger | 7. Februar 2012

Die Klimahistorie der Erde zeigt keine Indizien für ein Umkippen des
Klimasystems in einen instabilen Wärmezustand. Wahrscheinlicher haben
wir das Gegenteil zu befürchten, eine neue Eiszeit, meint Dr. Robert
Brown, Physikdozent an der Duke University, North Carolina.
Browns Spezialgebiet ist die Untersuchung von Gleichgewichts- und
Ungleichgewichtszuständen von Systemen mit Hilfe von algebraischen und
statistischen Methoden.
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